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 MICHAEL OLDENBURG

Aufruf zur Gründung
eines Arbeitskreises 

� „Prävention und Früherkennung“ in der DGHO

Sitzungen der DGHO-
Arbeitskreise im Rahmen 
der Jahrestagung 2025

Die Jahrestagung der Deutschen, Ös-
terreichischen und Schweizerischen 
Gesellschaften für Hämatologie und 
Medizinische Onkologie findet vom 
24. bis 27. Oktober 2025 in Köln statt. 
Wir freuen uns, wenn die Arbeitskreise 
der DGHO die Jahrestagung als Treff-
punkt für ihre Arbeitskreissitzungen 
nutzen. Gerne stellen wir hierfür au-
ßerhalb der Plenarsitzungen kosten-
freie Räumlichkeiten zur Verfügung! 

Raumanfragen senden Sie bitte an: 
	ausstellung@dgho-service.de

P rävention und Früherkennung gehören zu den wich­
tigsten und nachhaltigsten Aufgaben in der Onkologie. 

Risikofaktoren sind vielfältig und reichen von familiärer ge­
netischer Belastung, dem demografischen Wandel, Ändern­
derungen in Konsum-, Alltags- und Klimabedingungen bis zu 
Folgen vorhergehender onkologischer Therapien. 

aus verschiedenen Bereichen der Hä­
matologie und Onkologie. Tragen Sie 
dazu bei, aktuelle Forschungsergeb­
nisse und Best Practices zu verbreiten 
und in die klinische Praxis zu integ­
rieren.
	 Der Arbeitskreis ist für alle offen, 
die Interesse an den Themen Präven­
tion und Früherkennung haben und 
sich auf diesem Gebiet engagieren 
möchten. Bei Interesse wenden Sie 
sich bitte an  arbeitskreise@dgho.
de. Sehr gern nehmen wir Ihre The­
menvorschläge auf. Ein möglicher Ter­
min für die konstituierende Sitzung 
des Arbeitskreises ist die Gemeinsa­
me Jahrestagung der Deutschen, Ös­
terreichischen und Schweizerischen 
Gesellschaften für Hämatologie und 
Medizinische Onkologie vom 24. bis 
27. Oktober 2025 in Köln.�

Die DGHO thematisiert diese Aspek­
te regelhaft in den jeweils entitäts­
spezifischen ONKOPEDIA-Leitlinien, 
bringt sich aktiv im Leitlinien-Pro­
gramm Onkologie der Arbeitsge­
meinschaft der Wissenschaftlichen 
Medizinischen Fachgesellschaften 
(AWMF) ein und nimmt kontinuier­
lich Stellung zu Verordnungs- und 
Gesetzentwürfen, beispielsweise zum 
Lungenkrebs-Screening oder der He­
raufsetzung der Altersgrenze beim 
Brustkrebs-Screening. 
	 Bisher ist die DGHO aber noch 
nicht mit einem originären Arbeits­
kreis Prävention und Früherkennung 
aktiv. 
	 Vor dem Hintergrund der oben 
genannten Aspekte und der sich dar­
aus ergebenden Bedeutungszunahme 
sowohl von primärer und sekundärer 
Prävention als auch der bereits exis­
tierenden und noch zu schaffenden 
Früherkennungsangebote ruft der 
Vorstand der DGHO seine Mitglie­
der auf, sich in einem zu gründenden 
Arbeitskreis „Prävention und Früh­
erkennung“ zu engagieren. 
	 Ziel dieses Arbeitskreises ist es, 
sowohl bestehende Strategien kri­
tisch zu diskutieren als auch inno­
vative Maßnahmen zur Prävention 
und Früherkennung onkologischer 
Erkrankungen zu entwickeln und zu 
fördern. 
	 Gemeinsam mit Ihnen möchten 
wir Expertise bündeln. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, Ihr Fachwissen und 
Ihre Erfahrungen einzubringen und 
gemeinsam mit anderen Expertinnen 
und Experten neue Ansätze zu er­
arbeiten. Knüpfen Sie wertvolle Kon­
takte zu Kolleginnen und Kollegen 

FÜR UNSERE ARBEITSKREISE
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